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Wer hat eigentlich
t

JONAS FÄHRT SKI!

liefe /ûWer, als ich unlängst spät abends

heimging, fiel mir in der dunkeln Straße der Haus-
Schlüssel aus der Tasche. Ich hatte ihn fallen gehört,
aber ich konnte mich lange bücken, er war einfach
nicht zu finden. Was tun? Taschenlampe hatte ich
keine mehr, die sind alle bei unserem letzten Preis-
ausschreiben verteilt worden. Also ein Streichholz
her! Idi suchte und suchte und hätte fast angefangen
zu fluchen: Ich hatte auch keine Streichhölzer bei
mir! Was für eine Sehnsucht hatte ich nun nach so

einem kleinen Hölzchen, das mir die Erde abgeleuch-

tet hätte! Weit und breit war kein Mensch zu sehen,
den ich darum hätte bitten können. Nun, nach un-
gefähr einer halben Stunde Suchen habe ich den
Schlüssel dann doch gefunden. Aber beim Heim-
gehen überlegte ich mir, daß wir Menschen doch

eigentlich elend undankbar sind: Täglich benützen
wir die wunderbarsten Dinge, — Dinge, die nur mit
schwerer Mühe erfunden, hergestellt, verbessert wor-
den sind, und wir wissen nichts von ihnen. Ich
habe gleich an euch gedacht und mich gefragt: wie-
viele werden wohl wissen, seit wann wir eigentlich
die Streichhölzer haben, wer sie erfunden hat, wie-
lange es gebraucht hat, bis sie so praktisch Und unge-
fährlich wurden wie jetzt? Ihr wißt es nicht? Das
habe ich mir gedacht. Ich kann euch nämlich im
Vertrauen sagen: ich habe es auch nicht gewußt. Und
ebenso wenig wußte ich es vom Kompaß, von der
Taschenuhr, von der Glühbirne und noch von vielen
anderen Dingen, auf die wir eigentlich mächtig stolz
sein können. Ich habe mich sehr geschämt, weil ich es

nicht wußte, bin hingegangen, habe mich erkundigt,
habe Bücher darüber gelesen und jetzt weiß ich es.

Wollt ihr es auch hören? Gut, in der nächsten Num-
mer will ich gleich damit, beginnen, und zwar soll
das kleine, unscheinbare und doch so besonders wich-
tige Streichholz den Anfang machen. Also auf
Wiedersehen! Euer Üwgg/e iWd&fer.

das Streichholz erfunden??
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Gepolsterte Bäume.
Wenn man zuerst hinsieht, könnte
man fast meinen, die Bäume sollten

vor den Kindern und ihren Rodel-
Schlitten geschützt werden und hat-
ten darum so dicke Polster bekom-
men. Aber es wird ja wohl umge-
kehrt sein, meint ihr nicht audi?

Jonas tut was falsch ist So ein warmes Oefchen
zweifellos. ist viel wert;

Wut Und Angst sind bei ihm Wenn man friert geht es

ganz gleich groß. doch verkehrt.

Jonas schwingt die Stöcke,
saust zu Tal.

Wind und Wetter sind ihm
ganz egal.

®
Doch herrjeh, — ein Bäumchen

schneebedeckt
Hat da unsern Jonas

bös erschreckt.
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